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Saale Zeil

Neneinteilung der Landtagswahlkreiſe
An einer Neueinteilung der preußiſchen Landtage

wahlkreiſe ſoll nach einer dieſer Tage durch die Preſſe ge
gangenen Mitteilung im Miniſterium des Innern tat
ſächlich gearbeitet werden Allem Anſcheine nach aber wird
ſich die Novelle zum Wahlgeſetz die Herr von Bethmann
Hollweg plant nur in ſehr engen Grenzen bewegen Es
ſoll ſich lediglich darum handeln die ſchlechterdings un
erträglich gewordenen Verhältniſſe in einigen übervölkerten
Wahikreiſen ſo namentlich in Charlottenburg Teltow
BochumDortmund EſſenDuisburg Breslau und Berlin
ſo weit zu verbeſſern daß ſie noch gerade erträglich werden
Namentlich werden die großen Jnduſtriekreiſe Vochum
Eſſen Breslau und Berlin mit jetzt drei Abgeordneten in
je zwei Kreiſe mit je zwei Abgeordneten zerlegt und aus
Charlottenburg Teltow mit bisher P Abgeordneten
werden vielleicht ſogar zwei Wahlkreiſe mit je zwei Ab
geordneten Das würden alſo alles in allem etwa acht
höchſtens zehn neue Mandate werden Danach würde ſich
die Novelle des Herrn von BethmannHollweg ungefähr
decken mit dem Plane ſeines Vorgängers Der frühere
Miniſter Frhr von Hammerſtein hat im Abgeordnetenhauſe
die Notwendigkeit zugegeben über kurz oder lang einzelne
Wahlkreiſe anders abzugrenzen Er erkannte an daß die
großen Berlin umgebenden Städte Charlottenburg Schöne
berg Rixdorf beanſpruchen könnten ihrerſeits einen eigenen
Abgeordneten zu wählen

Wenn derart den übervölkerten Jnduſtriebezirken eine
etwas ſtärkere Vertretung gewährt würde ſo wäre das immer
hin als ein kleiner Fortſchritt zu begrüßen aber ausreichend
wäre es nicht Jn der Begrenzung auf dieſe Wahlkreiſe
würde die Reform nur ein Flickwerk ſein Zu fordern iſt
eine einigermaßen gerechte Berückſichtigung der gewaltigen
Unterſchiede der Bevölkerungsziffern die ſich im Laufe eines
halben Jahrhunderts ergeben haben Das Wahlgeſetz von
1849 iſt ausdrücklich aufgebaut auf der Vorausſetzung daß
die Mandate unter die einzelnen Wahlkreiſe nach Maßgabe
der Bevölkerung verteilt werden Seit der geſetzlichen Feſt
legung der Wahlbezirke im Jahre 1860 hat aber keine Ver
teilung nach Maßgabe der Bevölkerung mehr ſtattgefunden
Seit dieſer Zeit haben ſich die Verhältniſſe von Grund aus
geändert Die induſtrielle und gewerbliche Bevölkerung hat
eine überaus ſtarke Zunahme erfahren die Städte ſind zum
Teil rieſig gewachſen aber die Wahlbezirke ſind unverändert
geblieben

Zu welchen Ungerechtigkeiten dieſer Zuſtand führt zeigt
ein Blick in die Statiſtik über die preußiſchen Landtags
wahlen des Jahres 1903 Wahlbezirke waren bei den Wahlen
des Jahres 1903 256 vorhanden von denen 105 je einen
125 je zwei und 26 je drei Abgeordnete zu wählen hatten
Jm Durchſchnitt kamen auf jeden Abgeordneten 79,613 Ein
wohner nach der Volkszählung von 1900 und 16,402 Ur
wähler Die Unterſchiede hinſichtlich der Einwohner und
der Urwählerzahl ſind zwiſchen den einzelnen Wahlbezirken
mit der Zeit ganz enorm geworden und die Zahlen welche
die amtliche Statiſtik in dieſer Beziehung bringt ſind ein
beredtes Zeugnis für die Notwendigkeit der Aenderung der
Bezirkseinteilung Jn nicht weniger als 11 Bezirken über
ſteigt die Einwohnerzahl das Doppelte der Durchſchnittszahl
und in 5 Bezirken erreicht ſie noch nicht die Haälfte
Die größten Bezirke ſind Tarnowitz Beuthen Königshütte
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Pruillrton
Nus dem Teben Henry Jrvings

Mit dem Hingange Henry Jrvin gs iſt die glänzendſte
Perſönlichkeit aus dem engliſchen Theaterleben verſchwunden
Man kann wohl ſagen daß alle großen Ereigniſſe des
Londoner Bühnenlebens in den letzten 25 Jahren von
ihm ausgegangen ſind und durch die fascinierende und
ſchöpferiſch große Kraft ſeines Organlſationstalentes Be
deutung gewannen Die Anfänge von Jrvings Laufbahn
lagen weit ab von der verführeriſchen Welt der Bretter und
begannen vielmehr in einem engen Kontor der Londoner
City wo der junge Jrving in LombardStreet bis zu ſeinem
neunzehnten Jahre eifrig rechnete und Zahlen aufſchrieb
Zwiſchen den Zahlen freilich gaukelten allerhand trügeriſche
Phantasmen die in dem Kopfe des Clerk immer mehr die Ober
herrſchaft gewannen bis er ſchließlich eines Tages zu dem
großen Schauſpieler Phelps hinging

Als er dieſem von ſeiner unauslöſchlichen Liebe und
Sehnſucht nach dem Theater erzählte wurde der Tragöde
wütend und wies ihm mit einem Bleib bei deinem Leiſten
die Tür Doch Jrving ließ ſich nicht abſchrecken er nahm
heimlich Deklamationsunterricht und ſetzte es ſchließlich durch
daß er am 18 September 1856 in dem alten Lyceum
Theater zu Sunderland in Bulwers Richelieu
die Bühne betreten durfte Der greiſe Künſtler hat ſelbſt
ſein erſtes Debüt ausführlich geſchildert

So groß war meine Begierde keine Gelegenheit zu ver
ſäumen, erzählt er daß ich ſchon in Sunderland ankam
bevor noch die Aufführung vorbereitet war Die erſte
Nacht verbrachte ich in einem Hotel und dann zog ich in
ein Logis eine oder zwei Meilen vor der Stadt und
marſchierte jeden Morgen herein um die Fortſchritte zu
verfolgen die das Aufſchlagen der Bühne nahm Endlich
kam der Tag und da ſtand denn der Knabe voll zitternder

offnung und ſah wie der Vorhang der ihn von der

Neununddreißigſter Jahrgang

reHalle a d Saale Montag den 16 Oktober

ZabrzeKattowitz mit 304,223 Einwohnern HattingenGelſen
kirchen Bochum Witten Dortmund Hörde mit 323,647
Teltow Charlottenb SchönebergRixdorfBeeskowStorkow
mit 344,253 und Berlin 3 mit 374,475 Die letzten 3 Be
zirke müßten gevierteilt werden um die normale Anzahl
von Seelen zu erhalten Am geringſten war die Einwohner
zahl in den Wahlbezirken Frankenſtein Münſterberg mit
38,749 Norder Dithmarſchen mit 37,515 und Hohenzollern
mit 33,390 Die Stadt Berlin müßte nach ihrer Einwohner
zahl 23 Abgeordnete wählen ſtatt jetzt 9

Die jetzige Einteilung der Wahlkreiſe iſt ein ſchweres
Unrecht gegenüber der ſtädtiſchen und induſtriellen Bevölke
rung die jetzt die Mehrzahl der Einwohner des Staates
bildet Dieſer Zuſtand muß von Grund aus geändert
werden eine Reform die nur Flickwerk bringt verdient

dieſen Namen nicht D
Deutſches Reich

Hof und Perfonainachrichten
Zur geſtrigen Abendtafel beim Kaiſerpaar im Neuen

Palais bei Potsdam war der Fürſt von Monaco geladen
Prinz Friedrich Leopold von Preußen iſt Sonn

tag morgen 9 Uhr 15 Min in Petersburg angekommen Bom
Bahnhof begab ſich der Prinz nach dem Winterpalais Um
11 Uhr fuhr der Prinz nach Peterhof um dem Zaren und der
Zarin ſeinen Beſuch abzuſtatten und am Familienfrühſtück teil
zunehmen Der Zar hat dem Prinzen Friedrich Leopold von
Preußen das Georgskreuz verliehen

Am Freitag verſchied auf ſeinem Gute im Kreiſe Samter
der frühere braunſchweigiſche Generalhofintendant Kammerherr
und Präſident der Verwaltung der ſchleſiſchen Beſitzungen des
Herzogs Wilhelm fowie deſſen Privatvermögens Otto v Hantel
mann im 66 Lebensjahr v Hantelmann war bis zum Jahr
1885 Subſtitut des Generalmandatars des Herzogs von Cumber
land des Herrn v Windthorſt Ende 1885 legte er ſeine ſämt
lichen Aemter nieder

Nach früheren Dispoſitionen ſollte der Reichskanzler
ſeinen Aufenthalt in Baden Vaden nur bis zum 15 Okt aus
dehnen Es iſt jedoch wie die Nationallib Korr ſchreibt
nicht ausgeſchloſſen daß er noch längere Zeit dort ver
weilen wird

Als Nachfolger für den an die Spitze des Handels
miniſteriums berufenen Oberpräſidenten von Weſt
preußen kommt dem Tag zufolge in erſter Reihe Regiermngs
präſident v Ja gow in Markenwerder in Betracht Wie
exrinnerlich ſein wird gehörte dieſer Herr zu denjenigen Staats
beamten die wegen ihrer Ablehnung der erſten Kanalvorlage im
Abgeordnetenhauſe von der damaligen Regierung zur Dispoſition
geſtellt wurden

Schönſtedts Entlaſſnngsgefuch
Juſtizminiſter Dr Schönſtedt der der Kreuzztg zufolge ſein

Entlaſſungsgeſuch erneuert hat iſt jetzt über 70 Jahre alt
übrigens ein rüſtiger Mann Er begründet ſein Geſuch mit
ſeinem Alter Ob es Ruhebedürſnis allein iſt das ihn jetzt zum
Rücktritt veranlaßt läßt ſich nicht ſo ohue weiteres erkennen
Tatſache iſt daß ſchon ſeit Jahren ſein Rücktritt nicht etwa nur
in der Preſſe erörtert worden iſt und daß man ſeine Demiſſion an
gewiſſen hohen amtlichen Stellen auch nicht ungern geſehen hätte
Wie man jetzt aus der Kreuzztg erfährt hat auch der Miniſter
früher ſchon ſeinen Rücktritt beantragt er hat aber wie die
Frkf Ztg erfährt mehrfach das Glück gehabt durch Angriffe

im Parlament und zwar hauptächlich im Reichstage von ſozial
demokratiſcher Seite gehalten zu werden So komiſch das
klingt es iſt wörtlich wahr ein Miniſter in Preußen darf
nicht unter Umſtänden gehen aus denen mit mehr oder

harrenden Menge trennte plötzlich empor rollte und dann
ſollte er die Anfangsworte des Stückes ſprechen Nun
auf zu unſerer Unternehmung Der Herzog von Orleans
wird von dem Verfaſſer ja etwas als Feigling geſchildert
aber er konnte niemals ſo vor dem roten Kardinal gezittert
hahen wie ſein Darſteller in Sunderland zitterte dieſe
Worte herauszubringen Jch kann wahrhaftig nicht genau
ſagen ob er ſie herausgebracht hat Die Unternehmung
blieb ihm jedenfalls im Halſe ſtecken Er machte denn auch
einen ſo ſchlechten Eindruck daß ihm ein Kritiker riet mit
dem erſten Dampfer wieder nach Hauſe zu fahren und
jeden Gedanken an eine Tätigkeit zu der er ſich ſo wenig
eigne aufzugeben

Bei einem zweiten Verſuche wurde Jrving in Shakeſpeares
Wintermärchen ausgeziſcht und auch ſpäter noch hatte

er manchen Mißerfolg So hatte er noch als junger Kauf
mann eine Vorlefung der Lady of Lyons angekündigt und
wartete ſchon im voraus viele Stunden bis um 8 Uhr wo
die Vorleſung beginnen ſollte Aber kein Menſch kam und
er konnte ſein Organ vor leeren Wänden üben Aber der
energiſche und von einem felſenfeſten Vertrauen auf ſein
Genie erfüllte Jüngling verzagte nicht Niemals habe ich
beſſer geſchlafen als damals, erzählte er ſpäter da Ruhm
in reicher Fülle ihn umkränzte doch der Schlaf bisweilen ſein
Lager mied

Denen die ihn in jener Zeit der Mißerfolge ermutigt
hatten vergaß er ihre gute Zuverſicht nie So hatte ſchon
damals in Sunderland ein Schauſpieler ſeine Begabung er
kannt und ihn zu rüſtigem Weiterkämpfen aufgerichtet Da
mals hatte ihm Jrving in überſtrömender Dankbarkeit ge
ſagt Wenn es mir einmal gelingt in der Welt dann komm
zu mir Jch werde dich nicht vergeſſen Jahre vergingen
Jrving war Leiter des Londoner Lyceums und ein großer

chauſpieler geworden Da tritt plötzlich der alte Freundzu ihm ein Was ohne Engagement Wie froh bin ich
daß ich dir helfen kann Geh zu dem Regiſſeur und laß dir
ein Engagement geben das du behalten ſollſt ſo lange ich
hier Direktor bin Nach einigen Minuten kam der Schau
ſpieler zurück Nun was bekommſt du für Gehalt fragte
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weniger Recht gefolgert werden könnte daß er einem
Angriff von links und nun gar einem von der Umſturzpartei
zum Opfer gefallen ſei Das geht nicht Das würde ja faſt ſo
ausſehen als ob wir parlamentariſch regiert würden Vor etwa
einem Jahre ſtand Schönſtedts Rücktritt ſicher bevor
Nicht lange darauf kamen im Reichstage die Angriffe gegen ihn
wegen des Königsberger Prozeſſes und nach einer fulminanten
Rede eines Sozialdemokraten irren wir nicht war es Vebel
ſagte im engeren Kreiſe ein zu den Regierenden Gehörender und
Eingeweihter halb lachend ab mißmuklig Na nun hat er
ihn wieder mindeſtens auf ein halbes Jahr feſt
geredet Das war kein Scherz Hoffentlich erfolgt die von
Herrn Schönſtedt gewollte Verabſchiedung ſo zeitig daß nicht
etwa wieder durch eine Reichstagsrede die Erfüllung ſeines
Wunſches nach Ruhe vereitelt wird Jn juriſtiſchen und anch
in politiſchen Kreiſen hat man in der letzten Zeit vielfach
angenommen daß der Nachfolger des Herrn Schönſtedt der
Präſident des Kammergerichts Herr v Schmidt ſein werde
Ob ſich dieſe Nachricht die auch bereits ihr Dementi erfahren
hat beſtätigt bleibt abzuwarten Heißt es doch im Berl
Ein beſtimmter Nachfolger ſei bis jetzt noch nicht in Ausſicht
genommen

Die Fleiſchnot
Jn ſeiner diesjährigen Tagung beſchäftigte ſich der ſächſiſche

Landeskulturrat mit der Frage der Fleiſchteuerung Er
ſteht auf dem Standpunkt daß der Zwiſchenhandel die Fleiſcherund Schlachthöfe an der Kalamität ſchuld ſind Profeſſor
Dr Stiede Leipzig empfahl gegen die Auswüchſe des enorm ver
dienenden Zwiſchenhandels die Gründung von Genoſſenſchafts
ſchlächterelen durch die Landwirte Geh Oekonomierat Schubart
riet davon mit Rückſicht auf den Mittelſtand ab war aber auch
der Anſicht daß wenn die Fleiſcher ſich weiter als Feinde der
Landwirtſchaft erwieſen nichts anderes übrig bleibe Der Land
wirt könne gewiß noch eher Fleiſcher werden als der Fleiſcher
Landwirt Geh Rat Profeſſor Dr Kirchner Leipzig erinnerte
daran daß man ſchon früher mit folchen Gemnoſſenſchafts
aründungen ſchlechte Geſchäfte gemacht habe

Der Aufſtand in Deutſch Südweſtafrika
Ueber die Lage in Dentſch Südweſtafrika gibt General von

François im Militärwochenblatt eine ſehr wenig roſige
Schilderung Nachdem er dargelegt hat mit wie außerordentlich
aroßen Schwierigkeiten die Verproviantierung der Truppen im
Hottentottengebiet verbunden ſei und daß es infolge dieſer un
glaublichen Schwierigkeiten kein Wunder ſei daß die Ver
pflegung unſerer Truppen eine ſchlechte ſei ſchildert er die
Sitnation im Süden des Kriegsſchauplatzes Jn den Kämpfen
gegen Morenga ſeien ſeit April gefallen 43 verwundet 53 an
Krankheiten geſtorben 60 Mann Die Pferdeſterbe herrſche un
gewöhnlich ſtark und mache einen Teil der Reiter marſchunfähig
Schließlich ſagt er wörtlich

Die Beſetzung einiger Orte an der Grenze all
mähliche Füllung der dortigen Magazine und Bereitſtellung
einer Kompagnie in Keetmanshoop ſcheint vorgeſehen zu ſein
und dürfte gegen ihn genügen Vollſtändige Aufgabe
des Südens bis zum 26 Grad für einige Monate Des
inſizierung der zu verlaſſenden Waſſerſtellen könnte auch nichts
ſchaden Jrgendwelche namhaften Werte in Magazinen an
Bauten oder Einrichtungen ſtehen nirgends dort auf dem
Spiele Morxenga wird ſich dann irgendwo ſammeln und ein
greifbareres Angriffsobjekt bieten Das gleiche gilt von dem
nach änßerften Süden geflüchteten Cornelius

Nach der Anſicht des Generals von François wäre alſo zurzeit
gegen Morenga nichts auszurichten Die ſüdweſtafrikan ſche
r ſcheint indes trotz aller Fehlſchläge den Kampf fortfehen
zu wollen

Die Unruhen in Deutſch Oſtafrifa
Die Unruhen im Bezirke Dar es Salaam ſind nicht bedenklich

ſie bleiben auf den ſüdlichen Teil des Bezirkes beſchränkt Haupt

Jrving 100 Mark die Woche Nur 100 Mark
Das iſt zu wenig Geh und ſag ihm er ſoll dir 200 geben

Jedoch bis es ſo weit war mußte ſich Jrving ſelbſt noch
manches Jahr mit ein paar Schillingen die Woche begnügen
Er führte das Leben ſo vieler reiſender Schauſpieler zog in
der Provinz umher und zeichnete ſich eigentlich nur durch
die Reichhaltigkeit ſeines Repertoires aus das nicht weniger
als 594 Rollen umfaßt haben ſoll Jene Vielſeitigkeit der
Menſchengeſtaltung die Virtuoſität der Verwandlung die
Ludwig Devrient auch in ſeinen Lehrzeiten als fahrender
Komödiant gelernt hat Jrving in dieſen Jahren erreicht
und die geniale Beherrſchung der äußeren Mittel erzielt die
ihm auch ſpäter noch die Geſtaltung verſchiedenartigſter und
weitauseinanderliegender Rollen geſtattete Sein Ruhm
begann erſt als er 1871 an das Lyceum Theater in
London kam Zum erſten Male erregte er hier Aufſehen in
einer Dramatiſierung von Dickens Pickwickiern Er
ſtellte hier den eigentlichen Star Belmore der den Sam
Weller ſpielte völlig in den Hintergrund ſodaß der Direktor
Bateman ausrief Jn dem hab ich ja eine Goldgrube bei
mir Er ließ dann Jrving in dem Stück The Bells auf
treten und von da an beginnt die Ruhmeslaufbahn Jrvings
die ihn zum gefeiertſten Künſtler der Welt zum Baronet
und zum reichen Manne erheben ſollte Die dunklen Seiten
des Seelenlebens die Abgründe menſchlicher Leidenſchaft
hatten früh die ſcharfe Beobachtung des r s gefeſſelt
ſchon 1866 ſchuf er in dem Drama Hunted down von
Boucicault die Rolle eines Spielers mit dämoniſcher Kraft
und Bateman erkannte nun daß in dieſem Schauſpieler
alle Tiefe beſchloſſen war die für die Rolle des Hamlet
notwendig iſt So errang er als Hamlet einen ungeheuren
Erfolg und hat dann weiter eine lange Reihe Shakeſpeareſcher
Geſtalten mit ein waltigen Sicherheit der Charakteriſtit
auf die Bühne geſtelltu war e Wedecenllich kurzſichtig Einſt hatte er in einem

vielgeſpielten Stück einem blinden Mädchen das Ellen
Terry ſeine Partnerin in ſo vielen Dramen und die
einzige Frau der engliſchen Bühne die ihm ebenbürtig warverkérperee ein Amulett zu überreichen Er ließ den kleinen
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rie am zykt mit der 8 Kompagnie noche walhdem er einige Haufen Auſſtändiſcher
erſprengt hatte Er fand den Küſienplotz Kiſidinzer40 rt und die dortigen LAtida vertrieben Bezirlsamimann Vöder

öleidt vorläufig noch mit ſeiner Polizei ſüdlich von Dar es
Salgam es icheint daß religiöſer Fanatismus die
Urſache der Unruhen geweſen iſt Die Eingeborenen kämpfen
unter ſchwarzen Flaagen mit dem Rufe Waſſer Waſſer d

Zanberwaſſer Jm Norden der Babnlinie iſt alles rnh
r die r h e e iſt der weſentlichſte Grun

je Verbreitung falſcher Nachrichten geweſenaſbrung Kibas der Ermordung des Gouverneurs und d
der Schutztruppe die ihre Wirrung auf v

nicht verfehlten Mahenga wurde am o v
Hauptmann Nigmann von Eringa aus entſetzt wobe

die Gegner gründlich geſchlagen würden Hinterland
don ilwa iſt der Gegner ſchwer zu faſſenda er im Buſch überall answeicht Das Auf dsgebiet iſt bei
großem Umfange völlig unweg am wodurch ſich die Langſam
Jeit der Niederwerfung erklärt Die Nord und Weſtbezirke
find ruhig jedoch empfiehlt es ſich nicht ſie don Truppen zu

tblie Wer iichen Nachrichten von Unruhen bei Bueni und Kon

ernhten dem Tag zufolge auf Jrrtum Zwiſchenbe Segen und Bagamoyo iſt alles ruhig Hauptmann

Merker ſchätzt die Aufſtändiſchen in den Matumbi und
Kitſch Bergen auf 5000 mit Vorderladern ausgerüſtete Leute
die mit Speeren und Bogen Bewaffneten nicht gerechnet Die
Auſſtändiſchen vermeiden natürlich offene Gefechte führen aber
geſchickt den Buſch und Guerillakrieg Die Lehre der Zauberer
daß die gefallenen Auſſtändiſchen nach kurzer Zeit wieder auf
erſtehen findet überall Glauben Leutnant Spiegel bat auf
dem Marſch von Kilwa nach Lindi am Mbekuru den Anuf
ſtändiſchen mehrfach ſchwere Verluſte beigebracht Hauptmann
Nigmann iſt am 6 d M von Mahenge kommend in Ruvembe
eingetroffen Nach ſeinen Ermittelungen ſtehen zwei bis drei
tanſend aufſtändiſche Wapangwa in zwei Kolonnen bei Kidugala
andere Wapangwa und Wangoni ſammeln ſich bei Mbejela
Der Wagonibäuptling Schabruma ſoll einem Gerücht zufolge
die Station Songea belagern Stabsarzt Zupitza iſt mit
ſeinem Detachement bis Lula vorgedrungen die aufſtändiſchen
Waſagara ſind nach Oſten geflohen

Politiſches
Der Oberpräſident Delbrück hat das ihm angebotene

Handelsminiſterium angenommen

Neger
durch

Parlamentariſches
Der neugewählte Landtag der Fürſtentümer Waldeck

Pyrmont iſt auf den 29 Okt einberufen worden

Kirche und Schule

Sämtliche Oberpräſidenten der preußiſchen
Monarchie ſind zurzeit in Berlin verſammelt um mit den be
teiligten Reſſortminiſtern alſo in erſter Reihe mit dem Miniſter
des Jnnern und dem Kultusminiſter über das Schulunter
haltungsgeſetz zu konferieren Jnsbeſondere handelt es ſich
dabei um die Frage wer zum Träger der Schnulunterhaltungs
Pflicht gemacht werden ſoll Von dem Ergebnis dieſer Be
ratungen wird es ſo ſchreibt der Lok Anz abhängen ob der
preußiſche Landtag noch in dieſem Jahre einberufen werden
kann oder ob das Geſetz ihm erſt zu Anfang des nächſten Jahres
unterbreitet werden wird Danach wäre man alſo im Miniſterium
darüber noch nicht im reinen ob der Landtag nicht doch noch
ev in dieſem Jahre einberufen werden ſoll Der Köln Ztg
nach hält die Staatsregierung dagegen nach wie vor daran feſt
den Landtag noch in dieſem Jahre zur Beratung der
Schulgeſetzvorlage einzuberufen

Dem meiningiſchen Landtag der in den nächſten
Wochen zuſammentritt iſt neben anderen Geſetzentwürfen auch
ein ſolcher über Regelung der Beſoldungs und Penſions
verbältniſſe der Volksſchullehrer zugegangen Das Ein
kommen der Lehrer ſetzt ſich in Meiningen zuſammen aus dem
Anſpruch auf freie Wohnung oder Mietsentſchädigung aus einem
Grundgehalt deſſen Zahlung den Gemeinden obliegt und den

vom Staate zu zahlenden Alterszulagen Während nun bisher
die Lelſtungen des Staates ebenſo wie der Gemeinde auf 1100 M
normiert waren ſollen jetzt Grundgehalt und Alterszulagen auf
je 1300 M erhöht werden Dieſes Höchſtgehalt von 2600 M
ſoll nach 27 Dienſtjahren erreicht werden

Verkehrswefen

Der Provinzialausſchuß in Hannover hat be
ſchloſſen die von der Provinz Hannover geforderten Garantien
für den Rhein Leine Kanal im Höchſtbetrage von
1,077,000 M unter der Vorausſetzung zu übernehmen daß die
Städte Hannover Münden und Osnabrück der Summe
übernehmen Gleichzeitig wurde eine Reſolution zu gunſten der
Stichkanäle nach Hildesheim und Pelne angenommen

en anGegenſtand fallen und konnte ihn obwohl er eifrig mit den
Augen auf den Boden blickte nicht wiederfinden Er liegt
ja ganz nahe bei Jhrem Fuß flüſterte das blinde Mädchen
das viel beſſer ſah Aber Jrving konnte es nicht finden
und ſo mußte es Ellen Terry aufheben um kein Stocken
im Spiel eintreten zu laſſen

Die größte Bedeutung Jrvings für die Theatergeſchichte
beruht vielleicht auf ſeinen glänzenden Jnſzenierungen Er
hat das was Dingelſtedt und die Meininger be

geg konſequent durchgeführt und lange vor den Ver
uchen unſerer heutigen VBühnenleiter eine maleriſche Aus
ung des Bühnenbildes und eine künſtleriſche Durch
ildung der Regie erreicht Seine re ſtand

unter dem Einfluſſe der engliſchen Präraffaeliten die
Dekorationen zu King Arthuür zeichnete ihm Burne

ones und zu ſeiner Aufführung des Thomas Beckett
eſitzen wir noch einige wundervolle Zeichnungen Beards

leys Die Ausſtattung war von einem blendenden Prunk
aber ſtets geſchmackvoll ſtand im Dienſte der Handlung
und war der ſchauſpieleriſchen Wirkung angepaßt So
koſtete r die Jnſzenierung des Fauſt 180,000
und ſein Heinrich VIII verſchlang faſt die doppelte
Summe

Henry Jrvings eigentlicher Name lautete Henry Brodribb
wanzig Jahre lang hat er an der Spitze verſchiedener
ondoner Theater geſtanden aber ebenſo wie Kean und

Samuel Phelps gab er das ſpäter auf und wurde wieder
nur Schauſpieler wie er oft ſelbſt ſagte er gaſtierte in
den Provinzen und in Amerika und kam gewöhnlich nur
auf wenige Wochen nach London Die Univerſitäten Cam
bridge Glasgow und Dublin hatten ihn zum
Ehrenbdoktor ernannt Ueber ſeinen Tod wird uns aus
London vom 14 d geſchrieben Geſtern abend ſpielte er noch
in dem Theatre Royal in Bradford in Beckett und ſchien

guter Dinge zu ſein Auf dem Wege nach Hauſe
f ihn aber plößlich elzwölf Vhr ca ich ein Schlaganfall dem er um halb

m n

wie die von der fall

für die Oeffentlichkeit

Land und Volkswirtſchaft
Am 14 d vormittag wurde in Hamburg auf dem Central

viehmarkt am Heiligengelſtfeld die Maſtviehausſtellung
eröffnet Miniſſer v Podbielski ſtattete in Begleltung des
Miniſterialdirektors Dr Thiel und des Geh Oberregierungsrats
Schröter vom preußiſchen Landwirtſchaftsminiſterium der Aus
ſtellung bald nach deren Eröffnung einen Beſuch ab Auf der
Ausſtellung ſind von 360 Ausſtellern ungefähr 1100 Rinder
870 Schweine und 530 Schafe ausgeſtellt von denen auf
Schleswig Holſtein allein 245 Ausſteller mit 1672 Tieren ent
allen

Finanz und Stenerweſen
Die vom Bundesrate in ſeiner erſten Plenarſitzung nach der

Wiederanfnahme der Beratungen beſchloſſenen Aenderungen der h
Branntweinſtener Grundbeſtimmungen beziehen ſich
hauptſächlich auf die Gebührenerhebungen So ſollen ins
beſondere Reviſionen Beſtandsaufnahmen Gerätevermeſſungen
und ähnliche Handlungen zu Reviſionszwecken gebührenfrei
bleiben Brannkweinabfertigungen in den Brennerelien Lagern
und Reinigungsanſtalten an den Amtsſtellen erfolgen in der
Regel gebührenſrei Den Amtsſtellen ſind die öffentlichen
Niederlagen ſowie die allgemein wenn auch nur für einzelne
Warengattungen ſteueramtlich erlaubten Löſch und Ladeplätze
innerhalb und außerhalb der Häſen gleichzuachten Außerdem
ſind an einzelnen Gebührenſätzen Aenderungen vorgenommen
Die neuen Beſtimmungen ſollen mit dem 1 November d J in
Kraft treten

Vereinsweſen und Kongreſſe
Gegen die Tanzkränzchen macht die preußiſche Re

gierung mobil Zur Erreichung dieſes Zieles wird es in erſter
Linie darauf ankommen daß die Polizeibehörden gegen ſolche
Tanzluſtbarkeiten nachſichtslos einſchreiten welche unter dem
Deckmantel des Vereinsweſens als Tanzluſtbarkeiten einer ge
ſchloſſenen Geſellſchaft gelten wollen bei näherer Prüfung aber
ſich ohne Zweifel als öffentliche Tanzluſtbarkeiten charakteriſieren
Ferner iſt auf ſolche Tanzvergnügungen zu achten welche unter
dem Namen Kaffeekränzchen oder unter einer ähnlichen den
Zweck des Zuſammenkommens verſchleiernden Bezeichnung
namentlich in den Städten ſo häufig vorkommen Jn zweiter
Linie iſt aber durch energiſche Handhabung der durch die be
ſtehenden Polizeiverordnungen geregelten Genehmigungspflicht
auf die tunlichſte Einſchränkung der öffentlichen Tanzluſtbarkeiten
hinzuwirken

Arbeiterbewegung

Die voigtländiſchen Stickmaſchinenbeſitzer
in Plauen haben am Sonnabend ihren Arbeitern gekündigt um
durch den Stillſtand ihrer Betriebe die Webereien zur Zahlung
höherer Löhne zu zwingen Jn Frage kommen gegen 3000
Maſchinen mit ebenfoviel Arbeitern

Heer und Flotte
Kalſerliche Marine Bremen iſt am 13 Okt in Galveſton

Texas eingetroffen und geht am 1 Nov von dort nach Key
Weſt in See Buſſard iſt am 14 Okt von Bagamoyo nach
Dar es Salaam in See gegangen Der ausreiſende Fähnrichs
transport für das Kreuzergeſchwader iſt mit dem Reichspoſt
dampfer Prinz Heinrich am 14 Okt in Antwerpen eingetroffen
und ſetzt am 16 Okt die Reiſe nach Southampton fort

Kolonigles
Jn betreff der Kameruner Beſchwerdeſchrift

wendet ſich das Hamb Fremdenbl gegen das offiziöſe Tele
gramm der Kölniſchen Zeitung Die Eingabe gehe nicht von
dem Duallaprinzen Aqua aus ſondern habe tatſächlich in Kamerun
ihren Urſprung Hinter der Eingabe ſtänden in Wirklichkeit
mehr Eingeborene des Kameruner Schutzgebiets als 6000 Dualla
lente Aber ſelbſt wenn die Klage nur von 6000 Menſchen aus
ginge ſo dürſte die Kolonkalabteilung in Berlin nicht ftillſchweigend
darüber hinweggehen denn die Ereigniſſe in Deutſch Südweſt
afrika und Oſtafrika ſollten das Kolonialamt gelehrt haben wie
richtig es ſei auch auf die kleinſten Anzeichen der Mißſtimmung
zu achten um rechtzeitig einem Umſichgreifen aufrühreriſcher
Bewegungen vorzubeugen

Auskand
Deleaſſés Enthüllungen

Die Norddentſche Allgemeine Zeitung ſchreibt in ihrer
geſtrigen Wochenrundſchau Als wir vor acht Tagen der Auf
faſſung Ausdruck gaben daß die alten Akten der Marokko An
gelegenheit für die weiteſten Kreiſe des deutſchen Volkes
geſchloſſen ſeien lagen uns die ſenſationellen Behauptungen des
Pariſer Matin über die Begleitumſtände des Rücktritts des
früheren Miniſters Delcaſſe noch nicht im genauen Wortlaut
vor Wir hätten indeſſen auch dann wenn dies der Fall ge
weſen wäre keine andere Meinung vertreten da es uns nicht
ſonderlich überraſcht hat daß die Mißvergnügten denen die er
freuliche Verſtändigung zwiſchen Deutſchland und
Frankreich nicht in die Rechnung paßt mit lautem Getöſe
die Aufmerkſamkeit auf ſich zu lenken ſuchten Von Beginn an
ſtand ſeſt daß die maßgebenden Kreiſe in Frankreich
zu den Enthüllungen keinerlei Beziehung hatten eine
Tatſache die vollkommen ausreichte um den Enthüllungen
jede Bedeutung für die in den letzten Monaten erzielte Ge
ſtaltung des deutſch franzöſiſchen Verhältniſſes zu nehmen Jn
zwiſchen hat das Reuterſche Bureau gegenüber der Behauptung
des Matin England habe ſich bereit erklärt Frankreich bei
einem deutſchen Angriff militäriſch zu unterſtützen mitgeteilt
daß Deutſchland von Großbritannien informiert worden ſei daß
die Frage eines Beiſtandsangebots an Frankreich ſeitens Englands
niemals entſtanden ſei und daß Frankreich niemals um
Beiſtand nachgeſucht habe ferner daß Eygland niemals einen
ſolchen angeboten habe Wir können beſtätigen daß die
engliſche Regierung eine Mittellung ſolchen Jnhalts in ſpon
taner Weiſe hat hierher gelangen laſſen und daß ſie
dentſcherſeits ebenſo loyal wie ſie gegeben wurde entgegen
genommen worden iſt Ein Zwiſcheufall in den diplo
matiſchen Beziehungen zwiſchen Deutſchland und England iſt
durch die Behauptungen des Matin nicht hervorgerufen
worden andererſeits aber handelt es ſich um eine von
der engliſchen Regierung ſelbſt als vertraulich bezeichnete
Mitteilung die im Sinne der Londoner Regierung nicht

beſtimmt war Wir verſagen es
uns daher auf dieſe Mittellung näher einzugehen und
möchten nur noch beſonders feſtſtellen daß alle Behaup
tungen wonach die deutſche Regierung von der engliſchen
oder der franzöſiſchen Regierung über die Angaben der Pariſer
Blätter Erklärungen verlangt hätte unzutreffend ſind
Ein ſolcher Schritt würde angeſichts der Form in der die An
gaben gemacht ſind der diplomatiſchen Courtolſie nicht ent
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ſprechen Er würde auch mit der loyalen Geſinnung nicht im
Elnklang ſeln die wir den Abſichten der franzöſiſchen wie der
engliſchen Siagtsmänner gern enkgegenbringen Auch in weiteren
r er Bevölkerung Deutſchlands hat man den Vorfakl mit
großer
kommen richtig hervorhebt indem ſie ſchreibt die Berichte eng
liſcher Korreſpondenten vom augeblichen Engländerhäß in
Deutſchland ſeien Vebeytreibngen Jm Gegenteil zelgten das

deutſche Publikum wie die Preſſe bewund ernswerte

uhe aufgenommen wie die römiſche Tribung voll

laſſenheit GeDie römlſche Zeitung Patria veröffentlicht überſpruch Rouviers Vous avez débauché PItalie ſeter
Jtalien verführt einen inſpirierten Artikel in welchem ausge
ſührt wird daß man dem Dementi der Agence Havas pflicht
gemäß Glauben ſchenke müſſe Hätte Röuvier dieſen Ausſpruch
getan ſo hätte Jtalien eventuell direkt nach den Gründen für
die Jlluſionen Delcaſſss und die Vorwürfe Ronviers forſchen
und hinſichtlich der italieniſchen Politik auf Schriite zurückgehen
müſſen die denen des jetzigen Kabinetts vorher
gingen Zur Ehre der italieniſchen Stagtsmänner ſei anzu
nehmen daß ſie niemals jene Jlluſionen genährt

aben Jedenfalls trage die italieniſche Politik der letzten Zeit
den Stemvel der größten Aufrichtigkeit und Loyalität gegen die
Freunde und beſonders gegen die Verbündeten Jtaliens Dieſe
Loyalität entſpringe nicht nur dem Pflichtgefühl ſondern auch
dem Jntereſſe Jtaliens an ſeinem Rufe und an ſeinem W
der in den Dienſt des Friedens geſtellt werden müſſe enn
aber trotz der Anſtrengungen den Frieden aufrecht zu erhalten
Ereigniſſe dies verhinderten würde man der Lohalität der
italieniſchen Regierung unrecht tun wenn man fragte wo ihr
Platz und ihre Pflichten ſeien Die Bündnisverträge mit der
Unterſchrift der autoriſierten Vertreter Jtaliens ſeien eine heilige
Sache Niemand habe daher das Recht zu zweifeln daß ein
Kabinett unter dem Vorſitz Aleſſandro Fortis auch nur einen
einzigen Augenblick zögern würde die freiwillig übernommenen
Verpflichtungen mit derſelben Energie einzuhalten mit welcher
es jetzt an dem eminent friedlichen Werke arbeitet
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Bemerkenswert iſt ein Artikel des Franzoſen Jean Carrère
im Neapeler Mattino der ſagt Rouviers Aeußerung zu
Delcaſſé Vous avez débauché Italie ſei nur das Zitat eines
Wortes Kaiſer Wilhelms Dieſer ſoll voriges Jahr in Süd
italien zur Zeit als Loubet in Neapel war einen franzöſiſchen
Freund empfangen und freundlich ſcherzend zu ihm geſagt haben
Jhr Franzoſen flirtet mit England tanzt mit Spanien und

nun Vous avez débauché Italie Dieſes Wort ſei gleich
darauf in diplomatiſchen Kreiſen kolportiert worden Der
Avanti ſchreibt italieniſche Franzoſenfreunde verbreiteten

Rouvier habe das Wort déboucher entkorken nicht debaucher
verführen gebranucht

Die Lage in Rußßland
Fürſt Trubetzkois Beſtattung

Die Leiche des Fürſten Trubetzkoi iſt Sonntag morgen
in Petersburg unter großer Beteiligung namentlich von
Studenten und Arbeitern nach dem Moskauer Bahnhof ge
bracht worden von wo ſie mittels Sonderzugs nach Moskau
übergeführt wird Unter den vielen Kränzen befand ſich auch
ein vom Kaiſer geſpendeter Als die irdiſche Hülle des Fürſten
Trubetzkoi bereits nach dem Bahnhof übergeführt war und ſich
noch eine nach Tauſenden zählende Menge auf dem Platz vor
dem Bahnhofsgebäude befand ſprengte plötzlich eine im Hof
eines benachbarten Grundſtücks bereit gehaltene Eskadron
Gendarmen mit gezogenem Säbel gegen die Volks
menge Es entſtand eine momentane Panik Die Menge drängte
nach dem Newski Proſpekt zurück aus der Menge fiel ein

Revolverſchuß Die Ruhe wurde ohne weitere Zwiſchen
fälle bald wieder hergeſtellt Einzelne Gruppen ſangen die
Marſelllaiſe Als die Leute am Newski Proſpekt entlang am
Admiralitätsboulevard angelangt waren wurden rote Fahnen
entfaktet Gendarmen und Koſaken zerſtreuten die Demon
ſtranten Weiter wird gemeldet Während der Ueberführung
der Leiche des Fürſten Trubekoi war der ganze Knamenskaja
Platz mit Menſchen die nicht in den Bahnhof hatten gelangen
können angefüllt Als plötzlich ein Revolverſchuß fiel griffen
Koſaken und Gendarmen die Menge an und trieben ſie aus
einander Nachdem der Zug mit der Leiche des Fürſten abgefahren war zog die Menge mit roten Fahnen den
Newski Proſpekt entlang und wurde von der Polizei und vom
Militär auseinander getrieben rottete ſich aber wieder zu
ſammen und ſtieß an der Univerſität angelangt auf patronillierende
Koſaken und Gendarmen die mit Steinen beworfen wurden Es
erſchien darauf Polizei die den Teil der Menge der ſich nicht
in das Univerſitätsgebäude hatte flüchten können auseinander
trieb Zwei Perſonen wurden verletzt
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Jn Marki bei Warſchau in der Spinnerei von Briggs und
Poſſelt wurde ein Bombenanſchlag auf den Mitinhaber
Briggs verübt Briggs blieb unverletzt bloß ſein Palais und
die Orangerie wurden ſtark beſchädigt der Täter iſt entkommen
Zu gleicher Zeit erſchoſſen andere Männer drei die Spinnerei
behütende Poliziſten

Die bereits begonnene Mobilmachung von Reſerviſten im
kaukaſiſchen Militärberzirk erſtreckt ſich nach einem Erlaß des
Zaren auf die Gebiete Kuban und Terek ſowie auf das Gonverne
ment Stawropol und iſt durch die gegenwärtige Lage im Kaukaſus
veranlaßt worden

Als am Sonntag im 5 Petersburger Gymnaſium während
der Jahresfeier die Nationalhymne vorgetragen wurde
wurde von mehreren Seiten gepfiffen Viele der An
weſenden ſtürzten nach den Türen um ins Freie zu gelangen
und es entſtand eine große Verwirrung die als plötzlich eine
Petarde explodierte in Panik und allgemeine Flucht
ausartete

Der ReichsSrat hat anf Befehl des Zaren einen großen Teil
ſeiner geſetzgeberiſchen Arbeiten eingeſtellt und die ihm vor
liegenden Geſetzentwürſe an die betreffenden Miniſterien zur
Einbringung in der Reich sduma zurückgeſandt

Nuſſiſch ja paniſcher Friedensvertrag
Wie die Agence Havas meldet hat der Zar am Sonnabend

nachdem er den Friedensvertrag unterzeichnet hatte den ruſſiſchen
Botſchafter in Paris beauftragt der franzöſiſchen Regierung
davon Mitteilung zu machen mit der Bitte die japaniſche Re
gierung davon in Kenntnis zu ſetzen Nachdem der ruſſiſche
Geſchäftsträger Neklndow dem Miniſterpräſidenten Rouvier die
Mitteilung von der Unterzeichnung des Friedensvertrages ge
macht hatte gab Rouvier ſofort dem Vertreter Frankreichs inTokio telegräphſch entſprechende Weiſung

Sonntag nachmittag hat der amertkaniſche Geſchäftsträger in
Petersburg dem ruſſiſchen Miniſterium des Aeußern die amtliche
Mitteilung überbracht daß der Kaiſer von Japan am Sonn
abend den Friedensſchluß ratifiziert hat Am Sonntag ſoll gleich
zeitig der franzöſiſche Geſandte in Tokio der japaniſchen Regie
rung die Mitteilung machen daß der Friedensvertrag vom Kaiſer
von Rußland unterzeichnet iſt

Der ruſſiſche Regierungsbote veröffentlicht ein Communiqueé
über die Ratifikation des am Sonnabend vom Zaren unter
zelchneten Vertrages von Portsmonth Der Vertrag
iritk mit dem 15 Oktober in Kraft er ſoll demnächſt ver
öffentlicht werden

Die neutrale Zone wird von den Japanern zu
ouragierungen für die japaniſche Armee in Korea benutzt
iner Fouragierungskompagnie wurden von ruſſiſchen Truppen10000 S knn Fourage ſowie eine Anzahl Vieh fort

genommen Die bewäaffneten japaniſchen Soldaten wurden feſt
genommener nach Wladiwoſtok beſtimmte amerikaniſche Dampfer

Centennial iſt am 12 d M in der Soya Straße von
den Japanern beſchlaguahmt worden

Die Kriſis in Nungarnu
Das h Regierungsorgan Ma wä rdaß die Meldungen von der vollzogenen
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jervarys unrichti und Der König hat am Freitagu keiner Rudüng eine Ent cheidung getroffen
Gegenüber verſchiedenen Meldungen die ungariſche Regierung

bereite die wirtſchaftliche rn von Oeſterreich vor wird von zuſtändiger Seite in Budapeſt verſichert
daß dies eine willkürliche Kombinatlon iſt

Zweite Haager Konferenz
Präſident Rooſevelt hat die ruſſiſche Einladung zu einer

zweiten Friedenskonferenz mit herzlicher Freude angenommen

Trennung der ſchwediſchnorwegiſchen er
Der Sonderausſchuß des ſchwediſchen Reichstags gt ohne

Begründung vor daß die Reichsakte aufgehoben und die
Regierung ermächtigt werde Norwegen als ſelbſt ändigen
Staat anzu erkennen Ferner empfiehlt der Sonder
ausſchuß den Regierungsentwurf betreffend die Entfernung des
Unionszeichens in der Reichsflagge anzunehmen und wünſcht
daß dem Reichstag bald ein Entwurf zu einem vollſtändigen
Geſetz über die ſchwediſche Flagge vorgelegt werde

König Alfons von Spanien
Der König von Spanien der demnächſt in München eintrifft

ſoll wie verlautet nicht lediglich eine Antrittsviſite machen es
ſoll vielmehr eine Heirat mit einer Tochter des Prinzen
Ludwig geplant ſein

Den König werden auf ſeiner deutſchen Reiſe begleiten der
Oberſte Chef des Palaſtes Herzog de Sotomayor der Oberſt
Stallmeiſter Marquis de la Ming General Adjutant de Bascaran
Kapitän zur See Balſeiro Flügeladiutant Jordanag und der
Miniſter des Auswärtigen Sanchez Roman

Die Pforte bleibt ſtandhaft
Nachdem ein Jrade von Freitag abend das Mazbata des

Miniſterrats auf Ablehnung der macedoniſchen Finanz
kommiſſion beſtätigt hat hat die Pforte Sonnabend eine
neue Note an die Botſchafter gerichtet in welcher ſie unter
Wiederholung der früher geltend gemachten Gründe auf ihrem
bisherigen Standpunkt beharrt t

OeſterreichUngarn
Sonnabend abend fand in Wien bei dem deutſchen Botſchafter

Grafen v Wedel ein Diner ſtatt an dem u a teilnahmen der
Miniſter des Aeußeren Graf Goluchowski der italieniſche und
der ſpanſſche Botſchafter der Generaladjutant des Kaiſers Graf
Paar der Korpskommandant Graf Uegküll Gyllenbandt der
ſächſiſche Geſandte Graf v Rex und der braſilianiſche Geſandte

Frankreich
Die verwitwete Prinzeſſin Eleonore Bonaparte iſt in

Paris im Alter von 76 Jahren geſtorben Sie war die Witwe
des PVrinzen Peter Bonaparte der der älteren durch Lucien
Bonaparte gegründeten Linie des Hauſes zugehörte Sie hinter
läßt einen Sohn den Prinzen Roland und eine an den Marquis
de Villeneuve verheiratete Tochter

Bei einem Feſtmahl das am Sonnabend im Klub Voltaire in
Bordeanx ſtattfand führte Senator Décrais aus Wir hängen
am Frieden aber wir würden ihn nicht um den Preis der Ehre
verkaufen Senator Monis kritiſierte die Haltung Delcaſſeés
und ſagte daß er Monis das Vertrauen habe Rouvier werde
e gegenwärtigen ſchwierigen Verhandlungen zum guten Ende
ülrren

Groſzbritaunien
Am Donnerstag waren in London allerhand ungünſtige Ge

rüchte über das Befinden des Königs von England
verbreitet Sie ſcheinen dadurch entſtanden zu ſein daß der
König anf der Reiſe von Balmoral nach Brougham Hall wo
ein dreitägiger Beſuch Lord Broughams vorgeſehen iſt den
Provoſt von Aberdeen nicht empfing ſondern ſich damit ent
ſchuldigen ließ daß er ſich nicht wohl fühle Auf verſchiedene
Anfragen hat der Sekretär des Königs nunmehr bekannt gemacht
daß es ſich um eine leichte Erkältung handelte die bereits wieder
gehoben ſei Von Brougham kehrt der König nach London
zurück

Spnnien
Die Preſſe glaubt daß die Kriſe die am Freitag total zu

werden drohte nur vertagt fei Vorläufig trinmphierte
Echegaray der nicht mehr als 965 Millionen Geſamtausgaben
bewilligen will was einen Ueberſchuß von 45 Millionen ſichern
würde die er für die Hebung des Staatskredits für nötig hält

Dürkei
Die nach Haifa führende Zweiglinie der Hedjasbahn

iſt am Sonntag am Geburtstage des Sultans eröffnet
worden

Afghanuiſtan
Der Petersburger Times Korreſpondent iſt ermächtigt die

Meldung der Emir von Afghaniſtan habe einen Hafen am
Perſiſchen Meerbuſen verlangt für falſch zu erklären

Venezuelng
Der amerikaniſche Staatsſekretär Root und der franzöſiſche

Botſchafter Juſſerand in Waſhington hatten am Sonnabend
abermals eine Unterredung über die Venezuelafrage Man
glanbt zu wiſſen daß Frankreich ſich von neuem bemühen werde
die Angelegenheit auf diplomatiſchem Wege zu regeln und daß
Juſſerand noch mit der amerikaniſchen Regierung verhandeln
werde ehe Frankreich ſich entſchließt ein Ultimatum zu ſtellen
m

Provinzialnachrichten
XI PVruvingini Synode der Provinz Sachſen

Nachdruck verboten sn Merſeburg 14 Okt
Die heutige Sitzung eröffnete SynodalVorſitzender Graf

v Wartensleben worauf Syn Rathmann das Eingangsgebet
rarh und das Schriftwort aus Joh 17 zur Verleſung brachteach Bekanntgabe der erfolgten Beurlaubungen Leſchteßt ie

Synode anläßlich der Verlobung des Prinzen Eitel Friedrich an
das Kaiſerpaar eine Glückwunſchdepeſche abzuſenden

Dem Antrage Mendelſon u Gen die Provinzial Synode
wolle den Evangeliſchen Ober Kirchenrat bitten bei einer Neu
a der Handagende auch das Formular für die Konfirmation
aufzunehmen wird zugeſtimmt

ie Anträge der Synodalen Meyer u Gen betr Schutz
des Glauben sſtandes der evangeliſchen Gemeinden
e zur Schlußberatung es berichten Syn Meyer und als

orreferent Syn Graf von Hohenthal Die Anträge lauten
Die Provinzial Synode wolle J grundſätzlich erklären
a Synode ſieht in den in unſerer evangeliſchen

Landeskirche ſich geltend machenden Jrrlehren die größe Ge
fahr daß das Wort Gottes gefälſcht der Glaubensſtand der
Genteinden e und der Friede derſelben geſtört wird
2 g ſpricht ihre Ueberzeugung aufgrund der heiligen Schrift
dahin aus daß die Kirche nicht bloß das Recht und die Macht
ondern auch die heilige Pflicht hat gegen die in ihrer Machch zeigende Jrrlehre aufzutreten und ſie mit allem vor demt

Geiſte eſu Chriſti beſtehenden Mittel zu bekämpfen
II den Evangeliſchen Oberkirchenrat bitten 1 Dem

Kultus Miniſterium gegenüber erneut of einzutreten daß
bei der eng der es en Profeſſuren in ren
neben der wiſſenſchaftlichen Befählgung die dem kirchlichen Be

untnis entſprechende Stellung zum Worte Gottes maßgebendin muß 2 darüber zu wachen daß ſeitens der Konſorien
ein Disziplinarverfahren eingeleitet wird wenn die tirchliche

ehörde nach Anwendung aller ſeelſorgeriſchen Mittel zu derhege a gelangt i die Lehre eines Geiſtliche dem
eGemeinglauben der Chn enheit und dem Bekenntnis unſerer

Kirche widerſpricht 3 dahin wirken zu wollen daß der Einfluß
der negativen Theologie von den evangeliſchen PredigerSe
minaren fern gehalten wird
III die Herren Geneelrneregee the nun erer Prey

g bitten auf die Gefahren hinweiſen zu wollen welche durch
der negativen Theologie in Volksſchriften der

Zubgen emeinde erwachſen und beſonders dafür Sorge zu
agen daß diejenigen jüngeren Geiſtlichen welche in ihrem

Glaubensſtande noch nicht zur vollen Klarheit gelangt ſind
durch amtsbrüderliche Belehrung und gemeinſames Leſen der
heiligen Schrift im Bekenntnis der Kirche befeſtigt werden

Gegen dieſe Anträge wendet ſich eine namens der evangeliſchen
Vereinigung von Syn Troſi enHalle verleſene Erklärung die
die in den Anträgen ausgeſprochenen Befürchtungen nicht teilt
und die darin empfohlenen Schritte zur wirkungsvollen Be
kämpfung der vermeintlichen Gefahren fur zwecklos hält Namens
der konfeſſionellen Gruppe ſpricht 50 Syn Ka e en für
die Anträge aus Der Kgl Kommiſſar Konſiſtorial Präſident
Glaſewald erklärt ſich mit den Anträgen zu I einverſtanden
iſt jedoch bezüglich des Antrages zu II 1 für Unterbreitung der

an die GeneralSynode und hält die Anträge zu II 2 und 3
ür nicht erforderlich Generalſuperintendent Holtzheuer er
klärt ſich mit der Bewegungsfreiheit der Theologie einverſtanden
ſoweit dieſelbe auf dem Grunde aufgebaut iſt der unſerer evan
eliſchen Landeskirche eigen iſt Der ſogen grundſtürzendenTheo ogie iſt aber jede Exiſtenzberechtigung abzuſprechen Redner

verſichert daß ſeitens der Generalſuperintendenten ein wachſames
Augenmerk auf die Verbreitung chriſtlicher Volksſchriften gerichtetwerde und jüngere ſowohl wie auch ältere Geiſtliche die in ihrem

Glaubensſtande noch nicht die volle Klarheit erlangt haben nach
Kräften dahin belehrt werden ſich den poſitiven Standpunkt der
evangeliſchen Landeskirche zu eigen zu machen Nachdem Syn
Luther ſich ebenfalls für die Anträge erklärt wird über dieſe
erſt einzeln und dann insgeſamt und auf beſonderen Antrag
namentlich abgeſtimmt Das Reſultat iſt Annahme der geſtellten
Anträge mit 77 gegen 54 Stimmen

Der Antrag der Verwaltungs Kommiſſion die Provinzial
Synode wolle über den Antrag der Kreisſynode Lauchſtädt
betr ſchleunigere Wiederbeſetzung erledigter Pfarr
ſtellen in Erwägung daß dieſer Antrag keinerlei Begründung
ſeitens der Antragſtellerin gefunden hat und daß eiu ähnlicher
Antrag bereits durch Beſchluß der Provinzial Synode vom
14 Oktober 1896 und durch dieſem Beſchluß entſprechende Ver
fügung des Königlichen Konſiſtoriums ſowie durch die Vermehrung
der ordinierten Provinzial Vikare ſeine Erledigung gefunden hat
ur Tagesordunng übergehen wird nach Befürwortung durchen Synodalen Mül ler Calbe a M und nachdem mehrere

Synodale für und wider den Antrag geſprochen angenommen
em Antrage der Verwaltungskömmiſſion die Provinzial

Synode wolle beſchließen den Anträgen auf Vermehrung
der Deputierten der Kreisſynoden Mühlhauſen
Heiligenſtadt und Halle a S wie gewünſcht ſtattzu
gehen wird nach Berichterſtattung durch Syn Rothe zu

eſtimmt
Syn Rath mann erſtattet Bericht über den Antrag der Finanz

Kommiſſion die Provinzial Synode wolle die Mitteilung über
den Penſionsfonds der evangeliſchen Landeskirche aus der Verwaltung in den Jahren 1903 und 1904 durch
Kenntnisnahme für erledigt erklären Der Antrag wird mit dem
vom Syn Scholtz vorgeſchlagenen Zuſatz dieſe Mitteilung der
Pfarrbeſoldungskommiſſion zur Verwertung bei ihren Arbeiten
zu überweiſen angenommen

Ebenfalls durch Kenntnisnahme wird der Antrag derſelben
Kommiſſion bez des Berichtes über den Standt der dem Konſi
ſtorium unterſtellten Fonds erledigt

Der Antrag der Pfarrbeſoldungskommiſſion zum Antrag des
Syn Paſche betreffend Anſchluß der ordinierten Hilfs
geiſtlichen und Vikare au den Penſions undReliktenfonds und Gewährung von Gemeindebeihilfen
wird nach dem Referat des Syn Paſche und kurzer Debatte
angenommen

Die Anträge der Pfarrbeſoldungskommiſſion zu dem Antrag
Paſche und Geuvſſen betreffend die Reliktenord nung für
die Geiſt lichen werden angenommen Zu dem erſten Antrag
den Evangeliſchen Oberkirchenrat von neuem zu bitten bei den
Verwaltungsorganen des Reliktenfonds dahin zu wirken daß den
Geiſtlichen welche den unter ganz anderen Verhältniſſen aus
geſprochenen Verzicht auf Witwengeld jetzt zurücknehmen möchten
und der neuen Ordnung noch angeſchloſſen zu werden wünſchen
dies unter tunlichſt günſtigen Bedingungen recht bald ermöglicht
wird referierte Syn Bode zum zweiten Antrag die Provinzial
Synode wolle beſchließen den Evangeliſchen Oberkirchenrat zu
bitten bei der Königlichen Staatsregierung dafür einzutreten daß
der neubegründete Fonds von 50,000 Mark zur Unterſtützung
von Pfarrwitwen deren Ehemann vor dem 1 April 1895 ge
ſtorben iſt unter Aufhebung dieſes Termins auf alle Witwen die
ihre Bezüge nicht nach der neuen Reliktenordnung erhalten eventl
unter Erhöhung des Fonds ausgedehnt werde erſtattete Synodale

Paſche Bericht eEinige Anträge der Miſſionskommiſſion ſowie der Pfarr
beſoldungskommiſſion werden wegen ſtark vorgeſchrittener Zeit
von der heutigen Tagesordnung abgeſetzt und nur noch der An
trag der Finanzkommiſſion betr die Entlaſtungen der Rech
nungen des Provinzial Synodal Kollektenfond s für die Rechnungsjahre 1902 bis 1904 nach dem Referat
des Syn Dr Dickel angenommen

Alsdann wurde die Vertagung des Hauſes beſchloſſen Schluß
z 3 Uhr nachmittags Nächſte Sitzung Montag vormittag
11 Uhr

s Anmendorf 15 Okt Jn der geſtrigen Sitzung der
Gemeindevertretung erſchien der Vertreter der elektriſchen
Straßenbahn Halle Merſeburg um über die Straßenbeſprengung
ev Deckung der Koſten dazu mit der Vertretung zu verhandeln
Dieſe lehnte die Zahlung irgend eines Beitrages ab da die Ge
meinde ſich nicht ſür verpflichtet hält zur Beſeitigung des durch
die Straßenbahn entſtehenden periodiſchen Staubes Koſten zu
übernehmen Die Verpflichtung zur Straßenbeſprengung ſeitens
der Straßenbahn wurde von deren Vertreter ganz entſchieden
beſtritten Der Antrag der Firma Gottfried Lindner betr Ein
ziehung der Straße T im Bebauungsplane wurde genehmigt
Weiter wurde das Ortsſtatut genehmigt nach dem vom
1 April 1906 ab die Zahl der Gemeindevertreter von 9 auf 12
erhöht wird Die vorgeſchlagenen Straßenanpflanzungen und
die Anpflanzungen auf dem neuen Friedhofe ſollen demnächſt
ausgeführt werden Die Errichtung einer gewerblichen obliga
toriſchen Fortbildungsſchule wurde mit 9 gegen 2 Stimmen
enehmigt falls der Staat die Hälfte der Koſten übernimmtPer Unterricht würde dann am 1 April 1906 beginnen Vor

gelegt wurde ſodann ein Plan über anderweite Feſtſetzung von
Straßen und Fluchtlinien für den Terrainblock zwiſchen Wörm
litzer Frieden Halleſcheſtraße und Beeſener Flur Weiter
wurden noch Armenſachen Verſicherungen gegen Diebſtahl und
dergl verhandelt

8 Dammendorf 15 Okt Jubiläum Kantor und Lehrer
Guſtav Erfurth blickt auf eine 25jähr Amtstätigkeit in hieſigem
Orte zurück die er als Nachfolger ſeines Vaters übernahm Aus
dieſem Anlaß wurden ihm zahlreiche Ehrungen ſeitens der Ge
melndeglieder erwieſen Schulvorſtand und Gemeindekirchenrat
welchen beiden Korporationen der Jubilar angehört begrüßten
ihr Mitglied mit dem Wunſche daß es ihm noch recht lange ver
gönnt ſei in Geſundheit und Treue unter ihnen zu walten Die
Gemeindeglieder verſammelten ſich in einem Familienabend mit
ihrem treuen Lehrer auch die Schulkinder erfreuten ihn durch
Glückwünſche und ſinnige Geſchenke

Gröbers 16 Okt Man muß ſich zu helfen wiſſenl
Um die Rüben bergen zu können was mit Hilfe von Pferden
und Wagen in dem regendurchweichten Acker nicht möglich ſſt
bat jetzt das Ritteraut Benndorf eine Feldbahn legen
laſſen Der rübenbeladene Wagen wird mit dieſer Bahn nach
der Straße gefahren und hier werden die Rüben auf die Ge
ſpanne verladen

s Nietleben 15 Okt Selbſtmord Schulknaben fanden
heute den hier wohnhaften Bibliotheksdiener Auguſt Schapp
in den Bruchfeldern der Grube Neuglück erſchoſſen auf Schapp
war ſeit Montag verſchwunden Er hinterläßt eine Witwe und
ſechs Kinder im Alter von 17 Jahren bis zu 2 Wochen

S Schafftädt 14 Okt ſFamilienabende Jn ſeiner
geſtrigen Sitzung ſetzte der Vorſtand des Guſſav Adolf
Zweigvereins die im kommenden Winter ſtattfindenden
Familienabende feſt

Röſa bei Bitterfeld 16 Okt Infolge der anhalten
den Regengüſſe iſt die Mulde aus ihren Ufern getreten
und hat Wieſen und Felder überflutet Auch ſoll dadürch ein
neuer noch im Bau begriffener Damm bei Döbern teilweiſe
ſortgeſpült ſein

Oſchersleben 15 Ott An Genickſtarre erkrankte die
17 Jahre alte Dienſtmagd Marie ſie wurde dem Kreis
krankenhauſe zugeführt

Nordhanuſen 15 Okt Die landespolizeiliche Ab
nahme der Talſperre im oberen Tyratale erfolgte
am Freitag unter Teilnahme von Vertretern der beteiligten
Behörden nämlich der Königl Regierungen zu Hildesheim
Merſeburg und Erfurt der Landräte zu Sangerhaufen und
Jlfeld verſchiedener Gemeindebehörden unſeres Oberbürger
meiſters Dr Contag und des Stadtbaurats Michgel Nach ein
gehender Beſichtigung des Beckens der Talſperre und der Sperr
mauner wurden um 1,43 Uhr nachmittags die Schieber der
beiden Schieberhäuschen geſchloſſen und dadurch die Stauung
begonnen Die Stadt Nordhauſen gab den beteiligten Herren
im Wärterhäuschen ein kaltes Veſpermahl Jn Nordhauſen
wurden ſodann im Römiſchen Kaiſer durch die Vertreter des
Nordhäuſer Magiſtrats noch einige Formalitäten über die
landesbanpolizeiliche Abnahme der Talſperre erledigt Man
hofft daß das Sperrbecken bis Mitte Dezember gefüllt ſein und
ſodann die hieſige Waſſerverſorgung daraus beginnen wird

Erfurt 15 Okt Der Ausſtand in den hieſigen Buch
bindereibetrieben und Kartonnagefabriken wurde nach dreiwöchiger
Dauer zunngunſten der Gehilfen und Arbeiterinnen beendet
Die Arbeitgeber hatten ſich gegen Feſtſetzung einer Konventional

einzuſtellen und ſo wurden in den in Betracht kommenden 25
Betrieben ſämtliche Streikende anderweitig erſetzt

Erfurt 16 Okt Jn der Gefängniszelle erhängte
ſich Frau Dopleb die Hauptſchuldige in der mehrfach er
wähnten Angelegenheit der Nägelſtedter Teufelsbeſchwörung
Die übrigen Verhafteten wurden auf freien Fuß geſetzt

Jena 16 Okt Vertrauensbruch Jm Glaswerk von
Schott u Genoſſen wußten zwei Glasarbeiter ſich Einſicht in
das Geheimbuch mit den Rezepten zur Herſtellung optiſcher
Gläſer zu verſchaffen und ſuchten einige wichtige Rezepke zu ver
werten indem ſie dieſe in auswärtigen Blättern zum Verkauf
ausboten Die Geſchäftsleitung kam aber der Sache auf die
Spur wirkte beim Amtsgericht eine einſtweilige Verfügung zur
Vornähme einer Hausſuchung bei den Verdächtigen aus und
fand hier ſo viel belaſtendes Material daß die beiden ſofort ent
laſſen wurden

Cauburg 15 Okt Unglücksfall Drei Arbeiter die
in der Zuckerfabrik an der Rübenſchneidemaſchine zu tun hatten
verunglückten dadurch daß die Maſchine ſich unverſehens in Be
wegung ſetzte und alle drei ſo ſchwer verletzte daß ſie vom Platze
getragen werden mußten Zwei Arbeiter ſind ſchwer einer
leicht verletzt

Braunſchtueig 16 Okt ſKommerzienrat Theodor
Korndorff ſtarb hier im Alter von 64 Jahren Der Ver
ſtorbene war früher Mitbeſitzer zweier chemiſcher Fabriken
Friedrichshütte und Askanig und einer Knochenkohlenfabrik in
Leopoldshall und noch nach ſeinem Wegzug aus Leopoldshall
Direktor der Fabrik Askania

Etkbiugerode 15 Okt J n der Mordſache werden unter
Leitung des Erſten Staatsanwalts Caſpar die Unterſuchungen
eifrigſt fortgeſetzt Der wegen Diebſtahls und Körperverletzung
vorbeſtrafte Kalkbrenner Johann Wabnitz wurde in der An
gelegenheit feſtgenommen weil ihm gehörige blutige Kleidungs
ſtücke ihn belaſteten Ein neuer Revolver der drei ſcharfe
Patronen enthielt wurde in der Nähe der Mordſtelle gefunden

ma

Wetter Rusſichten
auf Grund der Verichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

17 Oktober Wolkig trübe mit Regen kühl Wind
18 Oktober Wolkig rauh ſtarke Winde Strichregen
19 Oktober Meiſt heiter bei Wolkenzug kühl windig

nachts Reif
20 Oktober Vielfach heiter ſtrichweiſe Regen kühl nachts

Reif
21 Oktober Wolkig mit Sonnenſchein milde ſtrichweiſe

Regen

Bleteoroloniſche Sigttion zu Halle
JC C v DWVÖVÜ U PV P wfwehvmwww S72 A

1 Okt S lI9 LtG uhr 12 Min ab 7 uhr I Min mr

Barometer Millimeter 748, 745,9Thermometer Celſins 4,6 5,3Rel Fenchtigkeit 79 74Wind S 4 NW eMaximum der Temperatur am 15 Olt 8,59 C
Minimum in der Nacht vom 14 zum 15 Okt 2,49 C
Niederſchläge am 35 Okt 7 Uhr morgens 6 e m

I Oltober r len un2 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 739,5 742,4Thermometer Eelſins 1,6Rel Feuchtigleit 1090 9Wind NW 4 W 2Maximum der Temperatur am 15 Okt 1,2 C
Minimum in der Nacht vom 15 zum 16 Okt 1,6 C
Niederſchläge am 16 Okt 7 Uhr morgens 7,6 m

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichlen
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Roma cker

xuck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 14 Seiten
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